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 erschienen 
 
Wussten Sie schon, dass es Enten gibt, die in Baumhöhlen 
brüten und diese vom Schwarzspecht gezimmert werden? 
Außer den Schellenten nutzen auch Kleiber, Siebenschläfer, 
Hohltaube und viele andere Tierarten diese Spechthöhlen 
als Lebensraum. Doch die Holznachfrage und der daraus 
resultierende Nutzungsdruck auf die Wälder steigen - genü-
gend Gesprächsstoff also für die Öffentliche Jahrestagung 
der Projektgruppe Spechte der Deutschen Ornithologien-
Gesellschaft, die im Mai letzten Jahres am Südrand des Na-
turparks Nossentiner/Schwinzer Heide, auf dem Plauer Wer-
der bei Alt Schwerin, stattfand. 
Das Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie 
Mecklenburg-Vorpommern hat nun den Tagungsband dazu 
veröffentlicht. Anhand der vielfältigen Redebeiträge kann 
sich der Leser selbst ein Bild von den naturschutzfachlichen 
Anforderungen an den Wald einerseits und den forstwirt-
schaftlichen Nutzungsstrategien andererseits machen und 
beurteilen, wie beides zusammen passt. 
Die Projektgruppe Spechte weist in ihren abschließenden 
Thesen auf die nachhaltige Sicherung der Waldlebensge-
meinschaften als wichtigen Baustein eines multifunktionalen 
Waldmanagements hin und hält fest, dass die wenigen in 
Deutschland verbliebenen alten Buchenwälder, besonders 
die über 180-jährigen, die wertvollsten Strukturen für diese 
Lebensgemeinschaften besitzen. Besondere Bedeutung 
haben dabei stehen gebliebene, abgestorbene Bäume, in die 
zum Beispiel Spechte ihre Höhlen bauen können. 
Der Wald ist dazu bestimmt, neben den forstwirtschaftlichen 
Anforderungen auch der Erholungsfunktion und dem Natur-
schutz gleichrangig gerecht zu werden. Deshalb muss es 
Ziel sein, „schwarze“ Zahlen mit „grüner“ Feder zu schrei-
ben. 
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